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Bunte Wege- und Feldränder sind ein 
wichtiger Lebensraum für zahlreiche 
Insekten sowie Vögel und sorgen für ei-
nen artenreichen Pflanzenbestand. Um 
eine Entwicklung der Wegraine unter 
diesem Aspekt zu ermöglichen, haben 
die Landwirtschaftskammer NRW und 
der Rheinische Landwirtschafts-Ver-
band (RLV) in einem Flyer Hinweise zur 
Pflege von Wegrainen zusammenge-
stellt, der am Freitag vergangener Wo-
che auf dem Betrieb von Landwirt Josef 
Schick in Swisttal-Morenhoven vorge-

stellt wurde. In diesem Flyer werden 
einerseits eine klare Definition des Be-
griffes Wegesrand und andererseits 
Empfehlungen für eine optimale Pflege 
gegeben. 

„Wegsäume sind seit jeher auch ein 
wichtiger Bestandteil unserer Kultur-
landschaft“, hob Erich Gussen, RLV-Vi-
zepräsident, Vorsitzender der Kreisbau-
ernschaft Düren und Kreislandwirt, her-

vor. Es sei wichtig, die für Wegränder 
typischen Pflanzen zu schützen und zu 
fördern und das Bewusstsein bezüglich 
der vielfältigen Bedeutung von Säumen 
bei Landwirten, den Kommunen und 
der Bevölkerung zu schärfen. „Eine an-
gepasste Pflege der Wegränder ist ein 
Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt. 
Wir wollen mit Hilfe des Flyers infor-
mieren und fördern, dass die Wegraine 
länger stehen bleiben“, sagte Gussen 
bei der Vorstellung des Flyers.

Wegraine bieten ein Nahrungs- und 
Bruthabitat für Vögel, Bestäuber und 
viele weitere Arten. Honigbienen, aber 
auch andere wichtige Insektengruppen, 
wie Schwebfliegen, Schmetterlinge und 
Wildbienen, erbringen mit der Bestäu-
bung eine wichtige ökologische Dienst-
leistung für die Landwirtschaft und für 
den Erhalt von Wildpflanzen. Sie spie-

len somit eine bedeutende Rolle im ge-
samten Ökosystem.

„Idealerweise sollten die Wegraine da-
her nicht zu früh gemäht und immer 
wieder Abschnitte stehen gelassen wer-
den“, erläuterte Elisabeth Verhaag von 
der Landwirtschaftskammer NRW. Da-
rüber hinaus kann auch durch eine Ver-
breiterung des Wegraines durch Acker-
randstreifen oder Blühstreifen eine wei-
tere Aufwertung erreicht werden.

Den Flyer gibt es unter www.rlv.de un-
ter dem Stichpunkt Mitglieder, Formula-
re und Broschüren.  ab
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Stellten den neuen Flyer, den die Landwirtschaftskammer NRW zusammen mit dem RLV auf den Weg gebracht hat, vor 

(v.l.n.r.): Willi Winkelhag, Vorsitzender der Kreisbauernschaft Köln-Rhein-Erft, Simon Keelan von der Stiftung Rheini-

sche Kulturlandschaft, Elisabeth Verhaag von der Landwirtschaftskammer NRW, Landwirt Josef Schick und Erich Gus-

sen, Vorsitzender der Kreisbauernschaft Düren und Kreislandwirt.

Bei einem Presse-

termin informierten 

sich die Journalisten 

über den Flyer.
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